HANSESTADT LUNEBURG Vorlage-Nr.
DER OBERBURGERMEISTER VO/5819/14

Bereich 61 - Stadtplanung

Klang, Anja Datum:

14.08.2014

Beschlussvorlage

BeschlieRendes Gremium:
Ausschuss fir Bauen und Stadtentwicklung

Bebauungsplan Nr. 148 "DRK/Soltauer Strale"
Auslegungsbeschluss und Beschluss uber die formliche Beteiligung der
Offentlichkeit

Beratungsfolge:

Offentl. Sitzungs- Gremium
Status  datum

) 16.09.2014 Ausschuss fiir Bauen und Stadtentwicklung

Sachverhalt:

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 29.10.2013 beschlossen, den
Bebauungsplan Nr. 148 ,DRK / Soltauer Stralle“ flir den in der Anlage zeichnerisch
beschriebenen Geltungsbereich als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten
Verfahren gemal § 13 a BauGB aufzustellen. Von der Umweltprufung, der Erstellung eines
Umweltberichtes, der Angabe welche Arten umweltbezogener Informationen verfliigbar sind
und der Erstellung einer zusammenfassenden Erklarung wird daher abgesehen. Zur
Sicherung einer breiten Beteiligung, werden die Beteiligungsschritte wie in normalerweise
Ublichen Bebauungsplanverfahren durchgefiihrt. Eine Anderung des Flachennutzungsplans
ist nicht erforderlich.

Ziel des Bebauungsplanes ist, die planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir eine dieser
innenstadtnahen Lage angemessene Innenentwicklung und Nachverdichtung im Planbereich
schaffen. Anlass ist die beabsichtigte Errichtung einer Seniorenwohnanlage auf dem derzeit
brachliegenden Grundstick des DRK Ortverein Luneburg e.V. an der Soltauer Stral3e.

Mit der Bearbeitung wurde ein externes Planungsbiro beauftragt. Anfallende Kosten fir die
Planung und erforderliche Gutachten etc. werden durch den Grundstiickseigentiimer
Ubernommen, hierflr wurde ein stadtebaulicher Vertrag abgeschlossen.

In dem bisherigen Verfahrensverlauf wurde die friihzeitige Burgerbeteiligung gem. § 3 Abs.1
BauGB durch Aushang an der Bekanntmachungstafel im Blirgeramt der Hansestadt
Lineburg und durch Pressebekanntmachung in der Landeszeitung flir die Lineburger Heide
am 11.11.2013 und Aushangen der Vorentwurfe im Bereich Stadtplanung in der Zeit vom
25.11.2013 bis einschlieRlich 20.12.2013 durchgefihrt. Die Trager o6ffentlicher Belange
haben ebenfalls anlasslich einer friihzeitigen Beteiligung in der Zeit vom 18.11.2013 bis
20.12.2013 Gelegenheit erhalten, die Planungen einzusehen und Stellung zu nehmen.



Die Ergebnisse der fruhzeitigen Beteiligungsverfahren sowie der schalltechnischen
Untersuchung und der bodengutachterlichen Aussagen zu Altlasten sind in den Entwurf des
Bebauungsplans eingeflossen.

Als nachster Verfahrensschritt kann Uber den Auslegungsentwurf nebst Begriindung sowie
Uber die offentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen werden. Im Rahmen der
formlichen Auslegung fiir die Dauer von einem Monat wird der Offentlichkeit erneut
Gelegenheit geboten, Anregungen vorzubringen. Die Trager offentlicher Belange werden
gemal § 4 Abs. 2 BauGB formlich beteiligt.

Die Anlagen sind Bestandteile der Beschlussvorlage. Der Bebauungsplan ist im
Sitzungsraum ausgelegt bzw. ausgehangt.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss flr Bauen und Stadtentwicklung fasst folgenden Beschluss

e Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 148 ,DRK / Soltauer Stra3e“ nebst Entwurf
der Begriindung wird beschlossen.

o Die Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB durch o&ffentliche

Auslegung wird beschlossen. Die Behorden und sonstigen Trager Ooffentlicher
Belange werden parallel férmlich beteiligt.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €) 150 €
a) fur die Erarbeitung der Vorlage:
aa) Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.
b) fir die Umsetzung der MaRnahmen: Die Planungs- und Gutachterkosten werden durch
eine vertraglich vereinbarte Kostenibernahme des Projekttragers finanziert.
¢) an Folgekosten:
d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja

Nein

Teilhaushalt / Kostenstelle:
Produkt / Kostentrager:
Haushaltsjahr:

e) mogliche Einnahmen:

Anlage/n:

Geltungsbereich, Verfahrensibersicht, Entwurf des Bebauungsplans und Entwurf der
Begriindung



Beratungsergebnis:

Sitzung | TOP Ein- Mit It. Be- abweichende(r) Empf Unterschr.
am stimmig Stimmen-Mehrheit schluss- /Beschluss des
Ja/Nein/ vorschlag Protokollf.
Enthaltungen

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:

06 - Bauverwaltungsmanagement
Bereich 63 - Bauaufsicht, Denkmalpflege
Fachbereich 6 - Stadtentwicklung




	Der Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung fasst folgenden Beschluss 

